
RONALD ZÜRRER
Seminare 2012

Schloss Greifensee

►  2012 – na und?

►  Die Faszination Indiens

►  Rationale, emotionale und 
     spirituelle Intelligenz 

►  Psychologische Handanalyse

Ronald Zürrer ist Religionsphilosoph, 
Buchautor und Poet und zählt im deutsch-
sprachigen Raum zu den namhaftesten 
Experten für spirituelle Philosophie. 

Durch seine Ausbildung sowohl in abend-
ländischer als auch in östlicher Geistes-
wissenschaft verfügt er über die Möglichkeit, 
beide Traditionen von innen her zu kennen und 
in seine Arbeit einfließen zu lassen.

Er besitzt zudem die seltene Gabe, anspruchs-
volle und komplexe Zusammenhänge in leicht 
verständlicher Weise zu erklären. In seinen 
Seminaren vermittelt er logische, kritisch 
hinterfragte Erkenntnisse und Konzepte, durch 
die ein jeder sein Wissen vertiefen und sowohl 
sein persönliches als auch sein berufliches Le-
ben bereichern kann. 

Ronald Zürrer ist Träger des angesehenen 
«Schweizerpreises für Parapsychologie».

Publikationen von Ronald Zürrer
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Informationen zu den Seminaren

Daten 18. März 2012

   6. Mai 2012

 10. Juni 2012

 11. November 2012

 (jeweils sonntags)

Zeiten 10.00 bis 19.00 Uhr

Ort Schloss Greifensee

 8606 Greifensee

 www.schlossgreifensee.ch

Beitrag 1 Seminar: Fr. 220.00

 2 Seminare: je Fr. 200.00

 3 Seminare: je Fr. 190.00

 4 Seminare: je Fr. 180.00

 Teilnehmer unter 20 Jahren 

 sind eingeladen.

Inbegriffen ausführliche Unterlagen

 Zwischenverpflegungen

Organisation & Anmeldung:

Daniela Maiwald

Maiwald Persönlichkeitsprofile & Seminar AG

Telefon__078 826 96 99

E-Mail__daniela@maiwald-profile.ch

Schloss Greifensee

Für die Seminare 2012 haben wir eine Loka-
lität ausgesucht, die mit ihrer idyllischen 
Schönheit und geschichtsträchtigen Aus-
strahlungskraft dem Inhalt der Seminare ei-
nen würdigen Rahmen verleiht.

Das Schloss Greifensee ist keine 20 km von 
Zürich entfernt und doch weitab der Hektik 
des Stadtlebens direkt am Ufer des maleri-
schen Greifensees gelegen.

Mit seiner über 700 Jahre alten, histori-
schen Atmosphäre bietet es die besten 
Voraussetzungen, um unsere Konzentra-
tion zu begünstigen sowie unsere kreativen 
und inspirativen Energien freizulegen. Die 
Räumlichkeiten sind allesamt vollständig 
renoviert, einladend hell und bewußt schlicht 
und freundlich eingerichtet.

In den Pausen laden der liebliche Schloss-
garten sowie die Uferpromenade des 
Greifensees zu einem erholsamen Spazier-
gang ein.



Sonntag, 11. November 2012

TALENTE ENTDECKEN – 
BERUFUNG FINDEN 
Einführung in die Kunst der 
Psychologischen Handanalyse.

In diesem Grundlagenseminar gewinnen Sie 
einen Einblick in die Kunst der Psychologi-
schen Handanalyse und entdecken dabei die 
Geheimnisse Ihrer eigenen Hände.

Je besser Sie Ihr eigenes Wesen kennen, desto 
sinnvoller können Sie Ihre Talente und Poten-
tiale einsetzen und ihre Lebensbestimmung 
erkennen und erfüllen. Die Psychologische 
Handanalyse ist ein hervorragendes Instru-
ment zur ganzheitlichen Erkenntnis eines 
Menschen und öffnet Ihnen den Zugang zu 
einem bewußteren Umgang mit sich selbst 
und mit anderen.

Seminarziele: • Sie kennen den Unterschied 
zwischen der Psychologischen Handanalyse 
und dem traditionellen Handlesen • Sie sind 
vertraut mit den wesentlichen Aspekten, die 
für eine Handanalyse und für ein umfassen-
des Persönlichkeitsprofil erforderlich sind • 
Sie kennen den Unterschied zwischen Karma 
(Talente, Herausforderungen, Schicksal) und 
Dharma (Berufung, Lebenszweck, Lernauf-
gaben) • Sie können Ihre eigenen Fingerab-
drücke decodieren und kennen Ihr eigenes 
psychologisches Grundmuster sowie Ihre 
wichtigsten karmischen Begabungen.

Hinweis: Dieses Seminar wird gemeinsam mit 
Daniela Maiwald, diplomierte Handanalyti-
kerin mit eigener Beratungspraxis in Zürich, 
durchgeführt.

Sonntag, 10. Juni 2012

UNTERSCHEIDEN 
UND ENTSCHEIDEN 
Über den Wert unserer ratio-
nalen, unserer emotionalen und 
unserer spirituellen Intelligenz.

Um als Mensch nachhaltig erfüllt und erfolg-
reich zu sein, reicht es nicht aus, einseitig ent-
weder nur die männlich-rationale oder nur die 
weiblich-emotionale Seite unseres Wesens zu 
leben. Vielmehr sind wir aufgefordert, beide 
Seiten als gleichwertig anzuerkennen und in 
unseren Lebensalltag zu integrieren und dar-
über hinaus auch die höhere Instanz wahrzu-
nehmen, die jenseits von Verstand und Emp-
findung weilt.

In diesem praxisorientierten Seminar lernen 
Sie Ihre rationale, Ihre emotionale und Ihre 
spirituelle Intelligenz zu erkennen, zu trainie-
ren und bewußt anzuwenden.

Themenbereiche: • Grundlagen einer ganz-
heitlichen Psychologie • Die Struktur der 
menschlichen Psyche: Denken, Fühlen, Wol-
len, Erinnern, Unterscheiden und Entscheiden 
• Die geistigen Gesetze hinter den Kulissen 
des äußeren Geschehens • Der Unterschied 
zwischen mentalem Denken und intelligen-
tem Denken • Der Unterschied zwischen Emo-
tionen und Gefühlen • Der Unterschied zwi-
schen dem Ego und dem wahren Selbst • Das 
Geschenk, die Macht und die Verantwortung 
des freien Willens • Die Funktion des Über-
Ichs • Hinweise und Übungen zum Entlarven 
und Überwinden von Zweifeln, Denkfallen und 
Denkhindernissen sowie von Ängsten, Verun-
sicherungen, Sorgen und anderen emotiona-
len Blockaden.

Sonntag, 18. März 2012

2012 – NA UND? 
Über das «Ende der Zeit» und 
den ersehnten Neubeginn.

Am 21. Dezember 2012 soll angeblich ein jahr-
tausendealter Kalender des indigenen Maya-
Volkes enden. Selbsternannte Propheten und 
professionelle Angstmacher sprechen dabei 
vom «Ende aller Zeiten» und verkünden, daß an 
diesem Tag die Welt ein für allemal untergehen 
werde. Andere bieten geschäftstüchtig Überle-
bensstrategien und Survival-Kits feil, auf daß 
der eine oder andere inmitten der bevorstehen-
den globalen Hysterie vielleicht doch noch der 
Katastrophe entgehen möge.

Wiederum andere geben sich nicht ganz so pes-
simistisch und erwarten für diesen «Tag der 
Entscheidung» einen weltweiten Bewußtseins-
sprung, ein plötzliches Erwachen und den lan-
ge ersehnten Aufstieg der Menschheit in eine 
höhere spirituelle Dimension sowie den Beginn 
eines neuen «Goldenen Zeitalters». Sie schwär-
men von einer historischen Zeitenwende und 
von einem tiefgehenden Paradigmenwechsel, 
der – wahlweise gemäß uralten Prophezeiun-
gen oder aber neuesten Channeling-Botschaf-
ten – nun unumstößlich stattfinden werde.

Was aber, wenn sich (wie schon beim Zeiten-
wechsel am 01.01.2000) gar nichts ändert? 
Was, wenn im Dezember 2012 weder die Welt 
untergeht noch die Menschheit automatisch zu 
einem neuen Bewußtsein erwacht? Was, wenn 
unsere schwelende Unzufriedenheit mit der ge-
genwärtigen Situation und unsere Sehnsucht 
nach Veränderung sich gar nicht durch externe 
Ereignisse stillen lassen? – In diesem einmali-
gen Seminar werden wir gemeinsam die unter-
schiedlichen Szenarien betrachten und dann 
individuell entscheiden.

Herbst-Rundreise Nepal/Indien

«Wenn es einen Ort gibt, wo alle Träume seit 
den ersten Tagen, da der Mensch zu träu-
men begann, eine Heimat gefunden haben, 
dann ist es Indien.» (Romain Rolland)

Uralte hinduistische Tempel, farbenfrohe 
spirituelle Zeremonien, orientalische Düfte 
und Farben, mythische Legenden von Göt-
tern, Gurus und geheimnisvollen Geistes-
kräften: Lassen Sie sich von der faszinieren-
den Energie Nepals und Indiens verzaubern 
und erheben Sie Ihr Bewußtsein über das 
Alltägliche hinaus!

Reisen Sie mit Ronald Zürrer zum Dach der 
Welt und besichtigen Sie neben den drei 
nepalesischen Königsstädten Kathmandu, 
Patan und Bhaktapur auch die berühmte in-
dische Pilgerstadt Varanasi sowie das «Gol-
dene Dreieck» mit dem märchenhaften Taj 
Mahal in Agra und der rosaroten Wüsten-
stadt Jaipur.

Reise 1 vom 15.09. – 30.09.12
Reise 2 vom 06.10. – 21.10.12

Für weitere Einzelheiten verlangen Sie bitte 
unseren ausführlichen Spezialprospekt.

Sonntag, 6. Mai 2012

GÖTTER, GURUS 
UND GEISTESKRÄFTE 
Die Faszination Indiens und 
seiner spirituellen Kultur.

Kein anderes Land der Welt hat seit Menschenge-
denken auf philosophisch Interessierte und spi-
rituell Suchende eine größere Anziehungskraft 
ausgeübt als Indien. Bereits antike Philosophen 
wie Platon oder Plotin, doch auch neuzeitliche 
Gelehrte und Dichter wie Arthur Schopenhauer, 
die Gebrüder Schlegel oder Friedrich Rückert 
sowie im 20. Jahrhundert Literaturnobelpreis-
träger wie Romain Rolland oder Hermann Hesse 
waren fasziniert und inspiriert von der geheim-
nisvollen Kultur und Weisheit Indiens.

Durch Mahatma Gandhi und vor allem durch die 
seit den 1968er-Jahren aufgekommenen zahl-
reichen Guru-Bewegungen rückte die indische 
Spiritualität auch bei uns ins Blickfeld einer 
breiten Öffentlichkeit. Und doch herrscht bei 
uns Europäern noch immer eine gewisse Skep-
sis und Berührungsangst mit dem Indischen 
vor, das wir oft zugleich als fremdartig und als 
höchst verlockend wahrnehmen.

In diesem außergewöhnlichen Seminar werden 
wir auf den Spuren der östlichen Weisheit wan-
deln und dabei insbesondere folgende Themen-
bereiche beleuchten: • Karma, Wiedergeburt 
und Kasten(un)wesen • Vielgötterei, heilige 
Kühe, Weltverneinung und andere Mißverständ-
nisse • Die verschiedenen Yoga-Wege und das 
eine Ziel • Hinduismus und Buddhismus: Ge-
meinsamkeiten und Unterschiede • Moderne 
Gurukulte: Heilige oder Scharlatane? Oder: Es 
ist nicht alles Guru, was sich Guru nennt • Was 
wir vom altindischen Mysterienwissen für die 
heutige Zeit lernen können.


